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     Bundespolizei /Zoll 

  Direktionsgruppe Bayern 
 

     SENIORENINFO 

01/2025      Der Senioren-Vorstand berichtet: 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Am 18./19.März 2025 fand die diesjährige Tagung unserer Seniorengruppe der DG 
Bayern statt. 
Nach 2021 und somit satzungsgemäßer Legislatur von 4 Jahren war dieses Mal 
auch wieder die Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes notwendig. 
Zuvor jedoch wurde durch den Vorsitzenden der Geschäftsbericht der letzten vier 
Jahre vorgetragen. 
Da am 25./26.Juni 2025 die Bezirksseniorenkonferenz in Bad Hersfeld stattfindet, 
waren auch die Delegierten dazu zu wählen. Insgesamt wurden 3 Mandatsdele-
gierte, die Kollegen Günter Kaufman -KG Selb-, Lothar Klose -KG N- und Wolfgang 
Reich -KG PA- sowie 2 Erzatzdelegierte -Wolfgang Götz -KG Waidhaus und 
Gerhard Ubl -KG WMÜ- nominiert.  
Des Weiteren wurden vier Anträge für die Konferenz ausführlich behandelt und 
einstimmig verabschiedet. Zwei Themen beinhalten die Erhaltung der bisherigen 
Mütterrente sowie die Gleichstellung der Mütter mit Kindern ab 1992 und vor die-
sem Jahrgang. Das bedeutet bei Kindern vor 1992 geboren werden 2,5 Jahre Erzie-
hungszeiten und bei Kindern nach 1992 geboren 3 Jahre anrechenbare Erziehungs-
zeiten für die Rente angerechnet.   
Weitere zwei Themen beschäftigen sich mit dem Deutschlandticket für Senioren als 
analoges Monats-Papierticket und der Einführung eines Sozialtarifes für ältere 
Menschen wie Rentnerinnen und Rentner. 
Diese Anträge möge der Bezirksseniorenvorstand in der Konferenz behandeln, ver-
abschieden und weiterleiten an den GdP Bezirksvorstand der BPOL/Zoll und dieser 
weiter an den GdP Bundesvorstand. 
Nach Vorstellung der aktuellen Broschüre „Sicher vorsorgen“, die derzeit in der 
Kreisgruppe erhältlich ist, aber in naher Zukunft auch als PDF-Datei in der GdP-
Internetseite verfügbar sein sollte, wurde der letzte Tagesordnungspunkt „Neu-
wahlen“ behandelt. Es waren die Funktionen Vorsitzender, Vertreter und 
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Schriftführer zu besetzten. Nach längerer Diskussion durch gesellte Fragen der an-
wesenden Teilnehmer erklärte sich der Kollege Günter Kaufmann, KG Selb be-
reit, den Vorsitz zu übernehmen und wurde gewählt. Die Kollegen Lothar Klose, 
KG Nürnberg und Gerhard Ubl, KG Waldmünchen wurden wie bisher als Vertre-
ter bzw. Schriftführer gewählt. 
Nach Gratulation an den neuen geschäftsführenden Vorstand und insbesondere an 
den Günter Kaufmann verabschiedete sich der bisherige Vorsitzende, Wolfgang 
Reich und bedankte sich für die sehr gute und kollegiale Zusammenarbeit der letz-
ten 12 Jahre und wünschte allen eine gute und erfolgreiche Arbeit für unsere Senio-
renmitglieder. 
 
Mit kollegialen Grüßen 
Wolfgang Reich 
bisheriger Redakteur 
 
 

„Einen „runden“ und „halbrunden“ Geburtstag“  
feierten die Kollegen: 

 
➢ Am 09.02.2025 Dietmar Pecher seinen 80.  
➢ Am 24.01.2025 Otto Hartig seinen 75. 
➢ Am 07.02.2025 Jürgen Unger seinen 70. 
➢ Am 20.02.2025 Hubert Rasquin seinen 70. 
➢ Am 13.03.2025 Roswitha Kimmeringer ihren 70. 
➢ Am 07.02.2025 Peter Kurzai seinen 65. 
➢ Am 26.03.2025 Stefan Landt seinen 65. 
➢ Am 26.03.2025 Johann Westiner seinen 65. 
➢ Am 08.04.2025 Reinhard Fischer seinen 65. 

 

                    Herzliche Glückwünsche unseren Jubilaren! 
 

 
 
Info über die Bundespolizei: 
 
In der „Kompakt“ 6/2024“ u.a. Rückführungen - Nationale und internationale Herausforderung 
und verschwundene Schilder an der innerdeutschen Grenze Zeitreise in den BGS vor 55 Jahren. 
Weiteres siehe unter: 
 https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2024/06/gesamtausgabe-ein-
zelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=3 

 
In der „Kompakt“ 1/2025“ u.a. mit dem Titelthema „Suchterkrankungen“ und mit dem Thema „be-
ruflichen Entwicklung in der Bundespolizei (RaKoPE)“. 
Siehe dazu unter: 
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2025/01/gesamtausgabe-ein-
zelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=2 
 

https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2024/06/gesamtausgabe-einzelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2024/06/gesamtausgabe-einzelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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Die GdP - Kreisseniorengruppen berichten: 
 
 
KG Selb: 
Im Februar konnte unser langjähriges Mitglied Dietmar Pecher seinen 80en Geburtstag feiern. 
Der Seniorenbeauftragte der KG Selb gratulierte dem Jubilar und überreichte ein kleines Ge-
schenk der KG Selb. 
 

 
KG Passau: 
Im November 2024 ist der gesamte Vorstand zurückgetreten. Seitdem führt der geschäftsführende 
Direktionsvorstand -gDGV- die Kreisgruppe. Zur Vorbereitung einer Neuwahl des KG Vorstandes 
lädt der gDGV zu einer Mitgliederversammlung am 10.April 2025 nach Passau ein. Jedes Mitglied 
hat dazu eine schriftliche Einladung erhalten u.a. mit der Intention eine Neuwahl vorzubereiten. 
Der bisherige Seniorenbeauftragte Wolfgang Reich steht für eine Neuwahl aus Alters- und Ge-
sundheitsgründen nicht mehr zur Verfügung. 
 
 

Allgemeine Informationen: 
 
 
Lebensmittelpreise Die größten Preistreiber beim Einkauf 
Lebensmittel bleiben teuer. Die Stiftung Warentest sagt, welche am stärksten betroffen sind, nennt 
Alternativen und gibt Tipps fürs Einkaufen. 
Ausführlich unter: 
https://www.test.de/Lebensmittelpreise-Die-groessten-Preistreiber-beim-Einkauf-5878522-0/ 
 
 

Preisnachlässe ohne nachvollziehbaren Bezugspunkt bei Lidl 
OLG Stuttgart, Urteil vom 06.03.2025, 2 U 130/23 
Werbung mit Preisreduzierungen ist unzulässig, wenn sich der Vergleich auf eine nicht näher bestimmte 
und für Verbraucher: innen nicht nachvollziehbare „Standardverpackung“ bezieht. Ebenfalls unzulässig ist 
die Werbung mit einer UVP als Vergleichspreis, wenn es sich um Waren handelt, die „exklusiv“ beim Anbie-
ter angeboten werden. Nachdem wir in erster Instanz teilweise unterlegen sind, hat das OLG Stuttgart nun 
den Anbieter zur Unterlassung verurteilt. Das Urteil des Oberlandesgerichts ist noch nicht rechtskräftig. 
Näheres unter: 
https://www.verbraucherzentrale.de/urteilsdatenbank/lebensmittel/preisnachlaesse-ohne-nachvollziehba-
ren-bezugspunkt-bei-lidl-105125 

 

"Hallo Mama", "Hallo Papa" – Betrugsversuche über WhatsApp und SMS  
Der Enkeltrick wird zum Tochtertrick oder Sohntrick. Kriminelle geben sich auf WhatsApp oder per 
SMS als Kinder aus, die ihre Handynummer gewechselt haben. Ihr Ziel: Geld. 
Siehe dazu unter: 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/digitale-welt/mobilfunk-und-festnetz/hallo-mama-hallo-papa-
betrugsversuche-ueber-whatsapp-und-sms-72910 
 

https://www.test.de/Lebensmittelpreise-Die-groessten-Preistreiber-beim-Einkauf-5878522-0/
https://www.verbraucherzentrale.de/urteilsdatenbank/lebensmittel/preisnachlaesse-ohne-nachvollziehbaren-bezugspunkt-bei-lidl-105125
https://www.verbraucherzentrale.de/urteilsdatenbank/lebensmittel/preisnachlaesse-ohne-nachvollziehbaren-bezugspunkt-bei-lidl-105125
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/digitale-welt/mobilfunk-und-festnetz/hallo-mama-hallo-papa-betrugsversuche-ueber-whatsapp-und-sms-72910
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/digitale-welt/mobilfunk-und-festnetz/hallo-mama-hallo-papa-betrugsversuche-ueber-whatsapp-und-sms-72910
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Geld sparen bei selbst gekauften Medikamenten  
Arzneimittel ohne Verschreibungspflicht erhalten Verbraucher ohne Rezept in der Apotheke, müs-
sen sie aber auch selbst bezahlen. Dabei lassen sich durchaus einige Euros sparen. 
Einzelheiten unter: 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/medikamente/geld-sparen-bei-selbst-gekauf-
ten-medikamenten-10376 
 

Ärztliche Behandlungsfehler - Was Patienten bei Fehlern tun können  
Fehler passieren – auch Ärzten. Patienten steht dann Entschädigung zu. Behandlung ohne gründ-
liche Aufklärung ist ebenfalls rechtswidrig. Merkblätter reichen nicht aus. 
Weiteres siehe unter: 
https://www.test.de/Aerztlicher-Behandlungsfehler-Das-koennen-Patienten-tun-4293351-0/ 
 
 

Die wichtigsten Informationen zur Elektronische Patientenakte in 2025 
Lange angekündigt ist es dieses Jahr so weit. Für alle gesetzlich Versicherten wird die elektroni-
sche Patientenakte eingeführt. Trotz Datenschutzbedenken ist das Potenzial für die Gesundheits-
vorsorge groß. Für einen Überblick, sind alle Basisinformationen und aktuelle Entwicklungen zu-
sammengefasst unter: 
https://www.silver-tipps.de/page/2/ 

 

Mit dem richtigen Urlaubsvergleich zur Traumreise  
Über Internetportale können zielgenau günstige Pauschalreisen gefunden und gebucht werden. 
Das Angebot auf den verschiedenen Vergleichsportalen ist sehr ähnlich. Bei der Bedienbarkeit 
gibt es jedoch deutliche Unterschiede zwischen den Websites. 
Mit ein paar einfachen Tipps können Fallstricke bei der Reisebuchung vermieden werden. 
Zu den Einzelheiten siehe unter: 
https://www.finanztip.de/reiseportal/ 

 

 

Zu guter Letzt: 

 
 

Man sieht es den Menschen oft noch im hohen Alter an,  
dass sie einmal jung waren. 

(George Bernhard Shaw 1856-1950, irisch-britischer Dramatiker) 

 

 

 
                                                               -Direktionsgruppe Bayern- 
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